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23) Bibliothek der* Pädagogik. ILV Band.Herder. Freiburg. Preis 1.80
Die rühmlic bekannte Herder'ſche erlagshandlung In Freiburg liefert

unter Mitwirkung bewährter Schulmänner eine Bibliothek der katholiſchen
Pädagogik aller Jahrhunderte, die ungemein lehrreich und für jedermann,
beſonders für eine Bibliothek unentbehrlich ſein wird Jeder an iſt jedoch
auch einzeln zu haben.

Erſchienen iſt bereits M einem Bande a) H Mich Sailer pädagogiſches
Erſtlingswerk Ql Vorläufer einer Erziehungslehre, And ranz Freiherrn von
Fürſtenbergs Leben und Schriften.

Sailer, der pätere Biſchof, tritt als junger Prieſter im ſogenanntenphiloſophiſchen Zeitalter den Irrthümern Rouſſeaus und deſſen Anhängern ent
gegen, und beweiſet, daſs eS heilige Pflich ſei, die junge Menſchheit chon früh  E
zeitig auf chriſtlicher Grundlage u unterrichten und 5 erziehen, an Gehorſam
und leiß 3u gewöhnen vorzüglich durch vernünftige Methode und gutes Beiſpiel,
Am gute Bürger und fromme riſten erlangen.

) Fürſtenberg hat als Generalviear und Miniſter des Münſterlandes die
niedere und mittlere Schule vorzüglich Urch verberg reformiert und die Uni⸗
verſität gegründet, auch durch Schulordnungen anbefohlen, daſs alle Geiſteskräfte
der Jugend zweckmäßig geü und gebildet, aber au die körperlichen Kräfte 9e
pflegt werden ſollen. Liebvolle und ernſte Zucht darf nicht ehlen. Geſetz—
geber könnten daraus manches ernen.

S Pölten. Dompropſt Franz Zenotti.
24 Die Vorbereitung der Erſteommunikanten an den

Mittelſchulen von Max Treppner Religionslehrer anl Realgymnaſium
und an der reisrealſchule. Er Theil. Im Selbſtverlage de
Verfaſſers. Würzburg. Preis M 1.50

Der hochwürdige Herr Verfaſſer hat den katholiſchen Büchermarkt urit
einer ſehr ſchätzbaren Arbeit bereichert und iſt demſelben afUr gewiſs der
wärmſte Dank auszuſprechen. Die Arbeit iſt eine gründliche auf Grund
der Exercitien des heiligen Ignatius angelegte Vorbereitung der Jugend auf
die erſte heilige Communion. Der Verfaſſer iſt ein Kenner des jugendlichen
Herzens und ſeiner Bedürfniſſe; P alles den Zeitverhältniſſen an und
deren Erforderniſſen un gebürt ihm gleiches Lob ſowie für die Tiefe der
Gedanken, ebenſo auch für die ſchöne entſprechende Form.

reilich vtr da  8 uns vorliegende Büchlein kaum irgendwo An einer der
öſterreichiſchen Mittelſchulen Als Anleitung zur Vorbereitung der Erſteommuni⸗
kanten zum Hebrauche kommen können und vorzüglich deshalb, weil Iu
Oeſterreich die Zöglinge der Mittelſchulen Iu ihrer ungeheuren Mehrzahl bere
bor ihrem Eintritte ins Gymnaſium, ſchon Iu den letzteren Jahren thre Beſuches
der Volksſchule die heilige Communion (in der Regel un Lebensjahre FJum
erſtenmale und darauf) wiederholt empfangen haben. Kaun Nun ber die vor
liegende Schrift Treppners Us dem bezeichneten Grunde Iun Oeſterreich nicht
durchwegs V  Aur Vorbereitung der Erſt communikanten gebrau werden, findet
doch jeder Religionslehrer Iun derſelben die trefflichſten Winke für die Vorbereitungſeiner Zöglinge auf die heiligen Sacramente überhaupt und ein reiches Materiale
ur die auch Aun en öſterreichiſchen Mittelſchulen üblichen, auf Beicht und Com⸗

munion vorbereitenden Exhortationen. Und dieſem Zwecke insbeſondere ſei
das Büchlein auch für die Mittelſchulen In Oeſterreich auf das wärmſte empfohlen

Kremsmünſter. Profeſſor olf Haasbauer.
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